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OberbürgermeisterDr .Heltai+ .BürgermeisterDr .Weiskirchner
hatvomAmlacherhofausnachstehendesBeileidschreibenandenundderganzenStadtinderherzlichstenWeiseaufgenommen
BürgermeisterDr .Barcygerichtet :DurchdasAblebenIhres
Oberbürgermeistershat die Gemeindeverwaltungderköniglichen
Haupt -undResidenzstadtBudapesteinenüberausschwerenVer¬
lusterlitten .IndemichanderTrauerderStadtBudapest
umihrenheimgegangenenOberbürgermeister,denderunerbitt¬
licheTodwährendseineserfolgreichenverdienstlichenWirkens
fürdasWohlseinerVaterstadtdahinraffte,denherzlichsten
Anteil nehme ,bitte ich EuerHochwohlgeboren,meininnigstes
Beileidentgegenzunehmen.- DergeschäftsführendeVizebürger¬
meisterDr .PorzerübermitteltedemBürgermeisterDr .Barcy
nachstehendeZuschrift:InmittenseinererfolgreichenTätigkeit
undseinesrastlosenWirkenszumWohlederseinerLeitungan¬
vertrautenVaterstadtundseinerMirbürgeristOberbürgermei¬
sterDr .FranzHeltaiunerwartetausdemLebengesehiedenund
seinHeimganghatdieHaupt -undResidenzstadtBudapestin
tiefeTrauerversetzt .DieGemeindeWiennimmtandiesemschwe¬
renSchlage ,derdie StadtBudapestgetroffen ,wärmstenAn¬
teil undimeigenensowieimNamenderGemeindevertretungder

. k.Reichshaupt-undResidenzstadtWienbitteichEuerHoch¬
wohlgeborendas innigste Beileidentgegenzunehmen.- ¬
SowohlderBürgermeisteralsVizebürgermeisterDr.PorzerhabenUnterderFührungdesAdjunktenReutherwurdensodanndkeweitersandieWitweDr.HeltaisherzlicheBeileidschreibenge -städtischenSammlungenunddieFesträumedesRathausesbe¬
langenlassen .- NamensderStadtWienwirdeinprächtiger
KranzanderBahredesVerewigtenniedergelegtwerden.
BayrischeSängerinWien.DiegesternabendinWieneingetrof-¬
fenenMitgliederdesSängerbundesbayrischerBäckermeisterge¬
sangvereinebesichtigtenheutevormittagsdasRathaus- .
SieversammeltensichzuerstimStadtratssitzungssaale ,wo¬
selbst sichauchdie GemeinderäteEffenbergerundKerner
derGenossenschaftsvorsteherderWienerBäckermeister
KommerzialratBreunigundVorsteher-StellvertreterKörbersöhne
VertreterdesGesangsvereinesderWienerBäckermeister/und
andererBäckervereinigungenetz .eingefundenhatten .
DieBegrüßungseitensderStadtvertretungerfolgtedurch
VizebürgermeisterHoß ,welcherin BegleitungdesPräsidial-¬
sekretärsBöttgerimStadtratssitzungssaaleerschien.
DerPräsidentdesSängerbundesSchückertwiesin seinerAn¬
spracheauf die herzlichenBeziehungenhin ,welchesichan¬
läßlichdesimVorjahrestattgefundenenSängerfestesin
NürnbergzwischendenBayernundWienernentwickeltenunddie
denEntschlußreifenließenzueinemGegenbesuchinWien.

DiewenigenStunden,welchedieBayerninWienverbrachten,
habenihnenGereitsdenBeweiserbracht ,daßsie nichtnur
vondenBäckermeisterssöhnensondernauchvonderBürgerschaft

wurden .EinbesondererDankgebührederGemeindevertretung
fürdiesensofreundlichenEmpfangimRathause.DerRedner
schloßmiteinemdreifachenstürmischaufgenommenenHochauf
dieStadtWien .- VizebürgermeisterHoßerwiderte ,daßdie
Wienersichimmerfreuen,wennGästeihreStadtbesuchen,
dieFreudeseinochgrößer,wennesBrüderausdemverbündeten
deutschenReicheseien .SpeziellmitdenBayernseiendie
Oesterreichernichtnurstammverwandtsondernauchmitdem
Herzeninnigverbunden.DerUmstand,daßdieBayernheute
bereitsamGenossenschaftshauseeinenBesuchabgestattet,seieinBeweis,daßsiesichauchmitBerufsfragenbeschäftigen
under sei überzeugt ,daßdieseWechselbeziehungenöster¬
reichischenundbayrischenGewerbetreibendenguteFrüchte
zeitigenwerden.DieHerrenseienabenzueinerZeitnachWien
gekommen,daGemeinderatsferienseien ,infolgedessenseider
Empfangnichtsofeierlichausgefallen,alsbeabsichtigt
gewesenwäre.DerVizebürgermeisterschloßmitdemWunsche,
daßesdenGästeninWienrechtgutgefallenwerde.-Die
SängerscharentbbtdanndenWienerneinenmusikalischenGruß
undwurdezumSchlussemitdemAlbumderStadtWienbeteilt.

sichtigt.
GründungeinerOstmarkortegruppeimBetriebsbahnhofeErdberg
derstädtischenStraßenbahnen .Am11 . . M.fandinAmons
Gasthaus3 .BezirkSchlachthausgasseeinezahlreichbesuchte
VersammlungderstädtischenStraßenbahnbediensteten(Bahnhof
Erdberg) statt .NachdemverschiedeneStandesfragenteilsvon
seitender Vertrauensmänner(Kollaritsch ,Tischler ,Schmel¬
zinger ,etz . )teils vonGemeinderatLangerbesprochenworden
waren ,wurdeüberAnregungdesArchivadjunktenDr .Fajkmajer
alsVertreterderGauleitungundderRathausortsgruppeeine
OrtsgruppedesSchutzvereines„Ostmark",gegründet ,welcher
sämtlicheAnwenendebeitraten.
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